
Hiermit melde ich mich für folgende Ver-
anstaltung an (bitte ankreuzen auf Vorder-
seite) 
 
Passt in Fensterumschlag oder per Fax an: 0201 3614 010 
 
 
Name:                                                                       
 
 
Vorname:                                                                  
 
 
Straße/Nr.:                                                                
 
 
PLZ/Ort:                                                                   
 
 
Tel.                                                                           
 
 
Dienststelle:                                                              
 
 
Straße/Nr.:                                                                
 
 
PLZ/Ort:                                                                   
 
 
Tel.                                                                           
 
 
Datum:                                                                      
 
 
 
 
Unterschrift:                                                             

 
 

Fortbildungsreihe 
 

Kultursensible Pflege 
in der Ausbildung 

 

 
01.10.2007  

-  
20.12.2007 

ANREISEHINWEIS: 
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Ab Essen-Hbf mit der U-Bahn-Linie U 11/U 
17 zur Universität (Richtung Berliner Platz), 
Ausgang Reckhammerweg. 
 
Mit dem Auto: 

BiG-Servicebüro am 
BiG-Bildungsinstitut im  
Gesundheitswesen gGmbH 
Auf der Union 10, 45141 Essen 
Fon: 0201/36140 Fax: 0201/3614010 
info@big-essen.de 
www.big-essen.de 



Ο 01.10.07    Gesundheitliche Lage 
Ο 11.10.07    Interkulturelle Kompetenz 
Ο 19.11.07    Kultursensible Pflege 
Ο 29.11.07    Integration in Lehrpläne 
Ο 12.12.07    Gestaltung Lernsituationen 
Ο 20.12.07    Interkulturelle Kompetenz als 

                  Grundhaltung 
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Anmeldung zur 
Fortbildungreihe: 

 

Aufgrund der Bevölkerungsentwicklung und der 
gesetzlichen Vorgaben für die Pflegeausbildun-
gen spielt das Thema „Transkulturelle Pflege“ 
eine immer wichtigere Rolle. 
Im Rahmen des EQUAL Projekts TransKom 
gesund & sozial werden für MitarbeiterInnen in 
Krankenhäusern und Altenpflegeeinrichtungen 
Impulsfortbildungen zur interkulturellen Kom-
petenz angeboten. Mit der hier angebotenen 
Fortbildungsreihe möchten wir speziell die Aus-
bildungsstätten für Pflegeberufe ansprechen.  
 
Ziele der Fortbildung 
•     Vermittlung von Grundlagen  
       „kultursensibler Pflege“ 
•     Handlungsmöglichkeiten zur interkulturel-

len Öffnung von Einrichtungen im Gesund-
heitswesen kennen lernen. 

•     Beispiele für die curriculare Umsetzung 
von „kultursensibler  Pflege“ kennenlernen. 

 
Termin     Inhalte 
 
01.10.07   Gesundheitliche Lage und Gesund -  
                  heitsversorgung von MigrantInnen in 
                  Deutschland 
11.10.07    Interkulturelle Kompetenz als           
                  Grundlage kultursensibler Pflege 
19.11.07    Kultursensible Pflege in der Praxis,  
                  Fallbeispiele und Konzepte 
29.11.07    Integration kultursensibler Pflege in 
                  Lehr- und Ausbildungspläne 
12.12.07    Gestaltung von Lernsituationen zur  
                  kultursensiblen Pflege in Theorie und 
                  Praxis  
20.12.07    Interkulturelle Kompetenz als           
                  Grundhaltung für den Umgang mit   
                  Auszubildenden in der Pflege 

Zielgruppe 
 
Lehrerinnen und Lehrer für Pflegeberufe,  
Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter;  
Dozentinnen und Dozenten von Pflegeausbil-
dungsstätten 
 
ReferentInnen des BiG-Bildungsinstitutes: 
 
• Ute Galonski, Sozialpädagogin 
• Wolfram Gießler, Lehrer für Pflegeberufe 
• Joachim Sarnowski. BSc Public Health Com-

munication, Lehrer für Pflegeberufe 
 
 

Die Veranstaltung ist kostenlos 
 

Aufgrund der Freistellung der TeilnehmerInnen 
für die Maßnahme während der vertraglichen 
Arbeitszeit enstehen Lohn- bzw. Gehaltsfort-
zahlungskosten. Diese bringen die Arbeitgeber 
als unbare private Mittel in die Kofinanzierung 
des Projektes ein. Dafür brauchen wir vom Ar-
beitgeber eine Bescheinigung über die Eingrup-
pierung gem. BAT und das Gehalt pro Stunde. 
Diese werden zum Ausfüllen mit dem Einla-
dungsschreiben verschickt. 
 
Die Teilnahme ist möglich an allen Seminarta-
gen, aber auch einzelne Bausteine der Fortbil-
dungsreihe sind zu buchen. 
 
Nach Abschluss der Veranstaltung erhalten die 
TeilnehmerInnen eine Teilnahmebescheini-
gung. 
 
Seminarzeiten: 13:30 - 17:00 Uhr  


